
Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch.Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino 20€

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1Bayern München15:320

2VfL Wolfsburg19:619

3TSG Hoffenheim23:1214

4SGS Essen 14:614

5Eintracht Frankfurt15:1014

6Bayer 04 Leverkusen15:813

6SV Werder Bremen16:1010

81. FC Köln13:1410

9SC Freiburg12:199

10RBLLeipzig7:195

111. FC Nürnberg4:253

12MSV Duisburg 5:262

— 15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

— Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

— U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 8 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 7 0 0

13 Virginia Kirchberger 5 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 7 0 1

18 Verena Hanshaw 7 0 0

22 Nadine Riesen 6 0 0

23 Sara Doorsoun 7 1 0

24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0

29 Dilara Acikgöz 2 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 8 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 2 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 8 3 4

30 Carlotta Wamser 8 1 0

31 Tanja Pawollek 8 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 8 2 4

9 Shekiera Martinez 6 0 0

10 Laura Freigang 8 5 0

14 Géraldine Reuteler 6 0 1

19 Nicole Anyomi 7 3 3

Tor     

1 Martina Tufekovic 6 0 0

21 Laura Dick 1 0 0

28 Lina von Schrader 1 0 0

Abwehr    

4 Lisann Kaut 0 0 0

6 Michaela Specht 6 0 1

14 Lisa Doorn 8 0 0

15 Marta Cazalla Garcia 7 0 1

20 Leonie Maier 1 0 0

22 Sarai Linder 8 0 2

24 Chiara D'Angelo 4 0 0

Mittelfeld    

7 Erëleta Memeti 8 3 2

8 Paulina Krumbiegel 7 0 3

10 Gia Corley 8 1 0

11 Mara Alber 8 4 3

13 Isabella Hartig 0 0 0

17 Franziska Harsch 5 0 0

18 J. Hickelsberger-Füller 2 0 0

19 Mathilde Janzen 0 0 0

31 Jana Feldkamp 8 2 1

32 Vanessa Diehm 8 0 0

33 Fabienne Dongus 7 0 0

Angriff    

9 Jill Janssens 8 2 1

16 Nicole Billa 8 3 1

25 Melissa Kössler 2 4 2

27 Vanessa Leimenstoll 5 1 0

Trainer    Niko Arnautis Trainer     Stephan Lerch
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de

EINTR�CHT 
UNTERM B�UM
VERSCHENKE EINE MITGLIEDSCHAFT

Schon alle 
SGEschenke 

besorgt?

Jetzt mitmachen und gewinnen:
Shoppe mit deiner Familie für 

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram

teilnehmen

Zahlen

23

3:3 enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0 siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
Redaktion Paul Schönwetter, Marie Huhn | Fotos imago images, Lucas Körner, Carlotta Erler, 
PZPN | Layout media tools GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

—Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

—Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

—Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch. Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino
20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 Bayern München 15:3 20

2 VfL Wolfsburg 19:6 19

3 TSG Hoffenheim 23:12 14

4 SGS Essen 14:6 14

5 Eintracht Frankfurt 15:10 14

6 Bayer 04 Leverkusen 15:8 13

6 SV Werder Bremen 16:10 10

8 1. FC Köln 13:14 10

9 SC Freiburg 12:19 9

10 RBL Leipzig 7:19 5

11 1. FC Nürnberg 4:25 3

12 MSV Duisburg 5:26 2

 —15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 —Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 —U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 800

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne700

13Virginia Kirchberger500

17Pia-Sophie Wolter701

18Verena Hanshaw700

22Nadine Riesen600

23Sara Doorsoun710

24Anna Aehling000

25Jella Veit100

29Dilara Acikgöz200

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 800

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz200

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst834

30Carlotta Wamser810

31Tanja Pawollek 800

Angriff    

7Lara Prašnikar824

9Shekiera Martinez600

10Laura Freigang850

14Géraldine Reuteler601

19Nicole Anyomi733

Tor     

1Martina Tufekovic600

21Laura Dick100

28Lina von Schrader100

Abwehr    

4Lisann Kaut000

6Michaela Specht601

14Lisa Doorn800

15Marta Cazalla Garcia701

20Leonie Maier100

22Sarai Linder 802

24Chiara D'Angelo400

Mittelfeld    

7Erëleta Memeti 832

8Paulina Krumbiegel703

10Gia Corley810

11Mara Alber 843

13Isabella Hartig000

17Franziska Harsch500

18J. Hickelsberger-Füller200

19Mathilde Janzen000

31Jana Feldkamp821

32Vanessa Diehm800

33Fabienne Dongus700

Angriff    

9Jill Janssens821

16Nicole Billa831

25Melissa Kössler242

27Vanessa Leimenstoll 510

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Stephan Lerch

Einsätze 2023/24ToreVorlagen
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de
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Shoppe mit deiner Familie für  

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram
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Zahlen

23

3:3
enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0
siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10
Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
Redaktion Paul Schönwetter, Marie Huhn | Fotos imago images, Lucas Körner, Carlotta Erler, 
PZPN | Layout media tools GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

 — Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

 — Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

 — Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch. Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino
20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 Bayern München 15:3 20

2 VfL Wolfsburg 19:6 19

3 TSG Hoffenheim 23:12 14

4 SGS Essen 14:6 14

5 Eintracht Frankfurt 15:10 14

6 Bayer 04 Leverkusen 15:8 13

6 SV Werder Bremen 16:10 10

8 1. FC Köln 13:14 10

9 SC Freiburg 12:19 9

10 RBL Leipzig 7:19 5

11 1. FC Nürnberg 4:25 3

12 MSV Duisburg 5:26 2

 —15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 —Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 —U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 800

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne700

13Virginia Kirchberger500

17Pia-Sophie Wolter701

18Verena Hanshaw700

22Nadine Riesen600

23Sara Doorsoun710

24Anna Aehling000

25Jella Veit100

29Dilara Acikgöz200

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 800

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz200

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst834

30Carlotta Wamser810

31Tanja Pawollek 800

Angriff    

7Lara Prašnikar824

9Shekiera Martinez600

10Laura Freigang850

14Géraldine Reuteler601

19Nicole Anyomi733

Tor     

1Martina Tufekovic600

21Laura Dick100

28Lina von Schrader100

Abwehr    

4Lisann Kaut000

6Michaela Specht601

14Lisa Doorn800

15Marta Cazalla Garcia701

20Leonie Maier100

22Sarai Linder 802

24Chiara D'Angelo400

Mittelfeld    

7Erëleta Memeti 832

8Paulina Krumbiegel703

10Gia Corley810

11Mara Alber 843

13Isabella Hartig000

17Franziska Harsch500

18J. Hickelsberger-Füller200

19Mathilde Janzen000

31Jana Feldkamp821

32Vanessa Diehm800

33Fabienne Dongus700

Angriff    

9Jill Janssens821

16Nicole Billa831

25Melissa Kössler242

27Vanessa Leimenstoll 510

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Stephan Lerch

Einsätze 2023/24ToreVorlagen
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de

EINTR�CHT 
UNTERM B�UM
VERSCHENKE EINE MITGLIEDSCHAFT

Schon alle  
SGEschenke 

besorgt?

Jetzt mitmachen und gewinnen: 
Shoppe mit deiner Familie für  

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram

teilnehmen

Zahlen

23

3:3
enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0
siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10
Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
Redaktion Paul Schönwetter, Marie Huhn | Fotos imago images, Lucas Körner, Carlotta Erler, 
PZPN | Layout media tools GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

 — Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

 — Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

 — Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch.Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino 20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1Bayern München15:320

2VfL Wolfsburg19:619

3TSG Hoffenheim23:1214

4SGS Essen 14:614

5Eintracht Frankfurt15:1014

6Bayer 04 Leverkusen15:813

6SV Werder Bremen16:1010

81. FC Köln13:1410

9SC Freiburg12:199

10RBLLeipzig7:195

111. FC Nürnberg4:253

12MSV Duisburg 5:262

 — 15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 — Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 — U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 8 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 7 0 0

13 Virginia Kirchberger 5 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 7 0 1

18 Verena Hanshaw 7 0 0

22 Nadine Riesen 6 0 0

23 Sara Doorsoun 7 1 0

24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0

29 Dilara Acikgöz 2 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 8 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 2 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 8 3 4

30 Carlotta Wamser 8 1 0

31 Tanja Pawollek 8 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 8 2 4

9 Shekiera Martinez 6 0 0

10 Laura Freigang 8 5 0

14 Géraldine Reuteler 6 0 1

19 Nicole Anyomi 7 3 3

Tor     

1 Martina Tufekovic 6 0 0

21 Laura Dick 1 0 0

28 Lina von Schrader 1 0 0

Abwehr    

4 Lisann Kaut 0 0 0

6 Michaela Specht 6 0 1

14 Lisa Doorn 8 0 0

15 Marta Cazalla Garcia 7 0 1

20 Leonie Maier 1 0 0

22 Sarai Linder 8 0 2

24 Chiara D'Angelo 4 0 0

Mittelfeld    

7 Erëleta Memeti 8 3 2

8 Paulina Krumbiegel 7 0 3

10 Gia Corley 8 1 0

11 Mara Alber 8 4 3

13 Isabella Hartig 0 0 0

17 Franziska Harsch 5 0 0

18 J. Hickelsberger-Füller 2 0 0

19 Mathilde Janzen 0 0 0

31 Jana Feldkamp 8 2 1

32 Vanessa Diehm 8 0 0

33 Fabienne Dongus 7 0 0

Angriff    

9 Jill Janssens 8 2 1

16 Nicole Billa 8 3 1

25 Melissa Kössler 2 4 2

27 Vanessa Leimenstoll 5 1 0

Trainer     Niko Arnautis Trainer     Stephan Lerch

Einsätze 2023/24 Tore Vorlagen
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de

EINTR�CHT 
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Jetzt mitmachen und gewinnen: 
Shoppe mit deiner Familie für  

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram
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23

3:3 enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0 siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.
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Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

 —Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

 —Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

 —Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch.Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino 20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1Bayern München15:320

2VfL Wolfsburg19:619

3TSG Hoffenheim23:1214

4SGS Essen 14:614

5Eintracht Frankfurt15:1014

6Bayer 04 Leverkusen15:813

6SV Werder Bremen16:1010

81. FC Köln13:1410

9SC Freiburg12:199

10RBLLeipzig7:195

111. FC Nürnberg4:253

12MSV Duisburg 5:262

 — 15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 — Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 — U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 8 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 7 0 0

13 Virginia Kirchberger 5 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 7 0 1

18 Verena Hanshaw 7 0 0

22 Nadine Riesen 6 0 0

23 Sara Doorsoun 7 1 0

24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0

29 Dilara Acikgöz 2 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 8 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 2 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 8 3 4

30 Carlotta Wamser 8 1 0

31 Tanja Pawollek 8 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 8 2 4

9 Shekiera Martinez 6 0 0

10 Laura Freigang 8 5 0

14 Géraldine Reuteler 6 0 1

19 Nicole Anyomi 7 3 3

Tor     

1 Martina Tufekovic 6 0 0

21 Laura Dick 1 0 0

28 Lina von Schrader 1 0 0

Abwehr    

4 Lisann Kaut 0 0 0

6 Michaela Specht 6 0 1

14 Lisa Doorn 8 0 0

15 Marta Cazalla Garcia 7 0 1

20 Leonie Maier 1 0 0

22 Sarai Linder 8 0 2

24 Chiara D'Angelo 4 0 0

Mittelfeld    

7 Erëleta Memeti 8 3 2

8 Paulina Krumbiegel 7 0 3

10 Gia Corley 8 1 0

11 Mara Alber 8 4 3

13 Isabella Hartig 0 0 0

17 Franziska Harsch 5 0 0

18 J. Hickelsberger-Füller 2 0 0

19 Mathilde Janzen 0 0 0

31 Jana Feldkamp 8 2 1

32 Vanessa Diehm 8 0 0

33 Fabienne Dongus 7 0 0

Angriff    

9 Jill Janssens 8 2 1

16 Nicole Billa 8 3 1

25 Melissa Kössler 2 4 2

27 Vanessa Leimenstoll 5 1 0

Trainer     Niko Arnautis Trainer     Stephan Lerch
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St
an

d:
 6
. D

ez
em

be
r 2

0
23

Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de

EINTR�CHT 
UNTERM B�UM
VERSCHENKE EINE MITGLIEDSCHAFT

Schon alle  
SGEschenke 

besorgt?

Jetzt mitmachen und gewinnen: 
Shoppe mit deiner Familie für  

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram

teilnehmen

Zahlen

23

3:3 enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0 siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
Redaktion Paul Schönwetter, Marie Huhn | Fotos imago images, Lucas Körner, Carlotta Erler, 
PZPN | Layout media tools GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

 —Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

 —Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

 —Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch. Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino
20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 Bayern München 15:3 20

2 VfL Wolfsburg 19:6 19

3 TSG Hoffenheim 23:12 14

4 SGS Essen 14:6 14

5 Eintracht Frankfurt 15:10 14

6 Bayer 04 Leverkusen 15:8 13

6 SV Werder Bremen 16:10 10

8 1. FC Köln 13:14 10

9 SC Freiburg 12:19 9

10 RBL Leipzig 7:19 5

11 1. FC Nürnberg 4:25 3

12 MSV Duisburg 5:26 2

 —15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 —Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 —U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 800

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne700

13Virginia Kirchberger500

17Pia-Sophie Wolter701

18Verena Hanshaw700

22Nadine Riesen600

23Sara Doorsoun710

24Anna Aehling000

25Jella Veit100

29Dilara Acikgöz200

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 800

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz200

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst834

30Carlotta Wamser810

31Tanja Pawollek 800

Angriff    

7Lara Prašnikar824

9Shekiera Martinez600

10Laura Freigang850

14Géraldine Reuteler601

19Nicole Anyomi733

Tor     

1Martina Tufekovic600

21Laura Dick100

28Lina von Schrader100

Abwehr    

4Lisann Kaut000

6Michaela Specht601

14Lisa Doorn800

15Marta Cazalla Garcia701

20Leonie Maier100

22Sarai Linder 802

24Chiara D'Angelo400

Mittelfeld    

7Erëleta Memeti 832

8Paulina Krumbiegel703

10Gia Corley810

11Mara Alber 843

13Isabella Hartig000

17Franziska Harsch500

18J. Hickelsberger-Füller200

19Mathilde Janzen000

31Jana Feldkamp821

32Vanessa Diehm800

33Fabienne Dongus700

Angriff    

9Jill Janssens821

16Nicole Billa831

25Melissa Kössler242

27Vanessa Leimenstoll 510

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Stephan Lerch

Einsätze 2023/24ToreVorlagen
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de
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3:3
enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0
siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10
Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.
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Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

 — Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

 — Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

 — Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch.Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino 20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1Bayern München15:320

2VfL Wolfsburg19:619

3TSG Hoffenheim23:1214

4SGS Essen 14:614

5Eintracht Frankfurt15:1014

6Bayer 04 Leverkusen15:813

6SV Werder Bremen16:1010

81. FC Köln13:1410

9SC Freiburg12:199

10RBLLeipzig7:195

111. FC Nürnberg4:253

12MSV Duisburg 5:262

 — 15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 — Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 — U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 8 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 7 0 0

13 Virginia Kirchberger 5 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 7 0 1

18 Verena Hanshaw 7 0 0

22 Nadine Riesen 6 0 0

23 Sara Doorsoun 7 1 0

24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0

29 Dilara Acikgöz 2 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 8 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 2 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 8 3 4

30 Carlotta Wamser 8 1 0

31 Tanja Pawollek 8 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 8 2 4

9 Shekiera Martinez 6 0 0

10 Laura Freigang 8 5 0

14 Géraldine Reuteler 6 0 1

19 Nicole Anyomi 7 3 3

Tor     

1 Martina Tufekovic 6 0 0

21 Laura Dick 1 0 0

28 Lina von Schrader 1 0 0

Abwehr    

4 Lisann Kaut 0 0 0

6 Michaela Specht 6 0 1

14 Lisa Doorn 8 0 0

15 Marta Cazalla Garcia 7 0 1

20 Leonie Maier 1 0 0

22 Sarai Linder 8 0 2

24 Chiara D'Angelo 4 0 0

Mittelfeld    

7 Erëleta Memeti 8 3 2

8 Paulina Krumbiegel 7 0 3

10 Gia Corley 8 1 0

11 Mara Alber 8 4 3

13 Isabella Hartig 0 0 0

17 Franziska Harsch 5 0 0

18 J. Hickelsberger-Füller 2 0 0

19 Mathilde Janzen 0 0 0

31 Jana Feldkamp 8 2 1

32 Vanessa Diehm 8 0 0

33 Fabienne Dongus 7 0 0

Angriff    

9 Jill Janssens 8 2 1

16 Nicole Billa 8 3 1

25 Melissa Kössler 2 4 2

27 Vanessa Leimenstoll 5 1 0

Trainer     Niko Arnautis Trainer     Stephan Lerch
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de

EINTR�CHT 
UNTERM B�UM
VERSCHENKE EINE MITGLIEDSCHAFT

Schon alle  
SGEschenke 

besorgt?

Jetzt mitmachen und gewinnen: 
Shoppe mit deiner Familie für  

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram

teilnehmen

Zahlen

23

3:3 enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0 siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.
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Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

 —Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

 —Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

 —Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch. Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino
20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 Bayern München 15:3 20

2 VfL Wolfsburg 19:6 19

3 TSG Hoffenheim 23:12 14

4 SGS Essen 14:6 14

5 Eintracht Frankfurt 15:10 14

6 Bayer 04 Leverkusen 15:8 13

6 SV Werder Bremen 16:10 10

8 1. FC Köln 13:14 10

9 SC Freiburg 12:19 9

10 RBL Leipzig 7:19 5

11 1. FC Nürnberg 4:25 3

12 MSV Duisburg 5:26 2

 —15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 —Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 —U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 800

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne700

13Virginia Kirchberger500

17Pia-Sophie Wolter701

18Verena Hanshaw700

22Nadine Riesen600

23Sara Doorsoun710

24Anna Aehling000

25Jella Veit100

29Dilara Acikgöz200

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 800

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz200

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst834

30Carlotta Wamser810

31Tanja Pawollek 800

Angriff    

7Lara Prašnikar824

9Shekiera Martinez600

10Laura Freigang850

14Géraldine Reuteler601

19Nicole Anyomi733

Tor     

1Martina Tufekovic600

21Laura Dick100

28Lina von Schrader100

Abwehr    

4Lisann Kaut000

6Michaela Specht601

14Lisa Doorn800

15Marta Cazalla Garcia701

20Leonie Maier100

22Sarai Linder 802

24Chiara D'Angelo400

Mittelfeld    

7Erëleta Memeti 832

8Paulina Krumbiegel703

10Gia Corley810

11Mara Alber 843

13Isabella Hartig000

17Franziska Harsch500

18J. Hickelsberger-Füller200

19Mathilde Janzen000

31Jana Feldkamp821

32Vanessa Diehm800

33Fabienne Dongus700

Angriff    

9Jill Janssens821

16Nicole Billa831

25Melissa Kössler242

27Vanessa Leimenstoll 510

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Stephan Lerch

Einsätze 2023/24ToreVorlagen
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de

EINTR�CHT 
UNTERM B�UM
VERSCHENKE EINE MITGLIEDSCHAFT

Schon alle  
SGEschenke 

besorgt?

Jetzt mitmachen und gewinnen: 
Shoppe mit deiner Familie für  

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram

teilnehmen

Zahlen

23

3:3
enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0
siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10
Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.
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Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

 — Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

 — Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

 — Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch.Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino 20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1Bayern München15:320

2VfL Wolfsburg19:619

3TSG Hoffenheim23:1214

4SGS Essen 14:614

5Eintracht Frankfurt15:1014

6Bayer 04 Leverkusen15:813

6SV Werder Bremen16:1010

81. FC Köln13:1410

9SC Freiburg12:199

10RBLLeipzig7:195

111. FC Nürnberg4:253

12MSV Duisburg 5:262

 — 15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 — Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 — U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 8 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 7 0 0

13 Virginia Kirchberger 5 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 7 0 1

18 Verena Hanshaw 7 0 0

22 Nadine Riesen 6 0 0

23 Sara Doorsoun 7 1 0

24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0

29 Dilara Acikgöz 2 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 8 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 2 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 8 3 4

30 Carlotta Wamser 8 1 0

31 Tanja Pawollek 8 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 8 2 4

9 Shekiera Martinez 6 0 0

10 Laura Freigang 8 5 0

14 Géraldine Reuteler 6 0 1

19 Nicole Anyomi 7 3 3

Tor     

1 Martina Tufekovic 6 0 0

21 Laura Dick 1 0 0

28 Lina von Schrader 1 0 0

Abwehr    

4 Lisann Kaut 0 0 0

6 Michaela Specht 6 0 1

14 Lisa Doorn 8 0 0

15 Marta Cazalla Garcia 7 0 1

20 Leonie Maier 1 0 0

22 Sarai Linder 8 0 2

24 Chiara D'Angelo 4 0 0

Mittelfeld    

7 Erëleta Memeti 8 3 2

8 Paulina Krumbiegel 7 0 3

10 Gia Corley 8 1 0

11 Mara Alber 8 4 3

13 Isabella Hartig 0 0 0

17 Franziska Harsch 5 0 0

18 J. Hickelsberger-Füller 2 0 0

19 Mathilde Janzen 0 0 0

31 Jana Feldkamp 8 2 1

32 Vanessa Diehm 8 0 0

33 Fabienne Dongus 7 0 0

Angriff    

9 Jill Janssens 8 2 1

16 Nicole Billa 8 3 1

25 Melissa Kössler 2 4 2

27 Vanessa Leimenstoll 5 1 0

Trainer     Niko Arnautis Trainer     Stephan Lerch

Einsätze 2023/24 Tore Vorlagen
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de

EINTR�CHT 
UNTERM B�UM
VERSCHENKE EINE MITGLIEDSCHAFT

Schon alle  
SGEschenke 

besorgt?

Jetzt mitmachen und gewinnen: 
Shoppe mit deiner Familie für  

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram

teilnehmen

Zahlen

23

3:3 enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0 siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.
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Die DFB-Frauen mit Nicole 
Anyomi (zweimal rund 20 Minu-
ten), Sara Doorsoun (spielte in ih-
rem 50. Länderspiel gegen Wales 
durch) sowie die nicht eingesetz-
ten Laura Freigang (reiste nicht 
zum zweiten Spiel nach Wales),
Stina Johannes und Sophia 
Kleinherne wahren ihre Chance 
auf die Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen 2024 nach einem 3:0 gegen Dänemark und einem 0:0 gegen 
Wales. Die Entscheidung fällt im Februar im Final Four der Nations League.

In diesem Wettbewerb beenden Barbara Dunst, Verena Hanshaw und 
Virginia Kirchberger mit Österreich (0:3 gegen Frankreich, 2:1 gegen Nor-
wegen) die Gruppe 2 in Liga A auf Rang zwei, nur Dunst (eine späte Aus-
wechslung) spielte nicht über die volle Distanz. Ihren allerersten Nations-
League-Sieg hat die Schweiz mit Géraldine Reuteler (zweimal in der Start-
elf) beim 1:0 gegen Schweden feiern können, zum Abschluss gab es ein 
0:3  in Italien. Reuteler und Nadine Riesen müssen trotzdem in Liga B ab-
steigen, während dort sowohl Tanja Pawollek als auch Lara Prašnikar 
(beide 180 Minuten auf dem Platz) erfolgreich waren. 

Pawollek steigt mit Polen (1:0 gegen Ukraine, 2:0 gegen Griechenland) auf, 
Prašnikar mit Slowenien (2:1 gegen Bosnien-Herzegowina, 0:4 in Tschechien) 
nicht ab. U20-Spielerin Valentina Limani feierte mit dem Kosovo (5:1 gegen 
Bulgarien) den Aufstieg aus Liga C.

Kurz gemeldet

Olympia-Träume und
Aufstiege

 —Seit Freitag gibt es für die restlichen Rückrundenpartien in der Liga 
Tickets auf www.eintracht.de und der mainaqila App zu kaufen.

 —Alle Eintracht-Frauen- und Mädchenteams führen mit dem Hessischen 
Fußball-Verband die Aktion „Eintracht mit der Jugend“ weiter. Hes-
sische Jugendteams können sich mit einer gemeinnützigen, sozialen, 
karitativen oder besonderen Aktion per Mail an presse@hfv-online.de 
bewerben und 25 Freitickets gewinnen.

 —Die zweitplatzierten B-Juniorinnen beenden das Spieljahr in der Bun-
desliga Süd am kommenden Samstag, 16. Dezember (14 Uhr), mit dem 
Hessenderby beim Rangvierten in Wetzlar.

Tanja Pawollek (l.) und Polen bejubeln den 
Aufstieg in Liga A.



Talent auf Torejagd
Mara Alber begann in Dürrenzimmern, etwa eine halbe Autostunde von 
Sinsheim entfernt, beim dort ansässigen Mehrspartensportverein Turn- 
und Gesangsverein mit dem Fußballspielen, bevor sie 2016 eine Saison lang 
für die C-Juniorinnen der TSG zum Einsatz kam. Nach Stationen im Umkreis 
(Eppingen, Walldorf, Neckarelz) kehrte die Stürmerin 2021 zur TSG zurück. 
Zunächst lief sie für die U20 in der Zweiten Liga auf (36 Spiele, 14 Tore), seit 
dieser Saison gehört Alber fest zum Bundesligakader. In dieser Spielzeit 
führt sie die Scorerliste mit vier Treffern und drei Vorlagen an. Kurioserwei-
se kombinierte Alber nie mehr als ein Tor und eine Vorlage in den Partien.

Auch für die deutschen Juniorinnen-Teams ist die erst 18-Jährige äußerst 
erfolgreich seit ihrem Debüt für die U15 vor vier Jahren unterwegs. Im Juli 
dieses Jahres verlor sie mit der U19 und fünf Adlerträgerinnen bei der EM 
erst im Finale im Elfmeterschießen gegen Spanien.

SPIELERin IM FOKUS

Auswärtsstark
Die TSG Hoffenheim ist in dieser Saison eine Wundertüte. Das Team von 
Trainer Stephan Lerch startete mit einem beeindruckenden 9:0 gegen 
Duisburg, dem höchsten Bundesligasieg der Vereinshistorie. Danach gab 
es aber im heimischen Stadion nicht eingeplante Punktverluste gegen 
Leverkusen (2:2 nach 0:2), Freiburg (2:3) und die SGS Essen (0:3). Aus-
wärts punktete die TSG dagegen nur in Wolfsburg (2:2 durch einen Last-
Minute-Gegentreffer) nicht voll. Im Rennen um Platz drei ist die TSG weiter-
hin mittendrin – und das ist auch der Anspruch im Kraichgau. 

Sommerzugänge wie Lisa Doorn (Ajax Amsterdam) und Marta Cazal-
la (Grasshopper Zürich) oder Mara Alber aus der eigenen U20 haben 
sich schnell zu wichtigen Stützen entwickelt und ersetzen die Abgänge 
Naschenweng, Hagel und Co. Verletzt sind aktuell unterdessen Kapitänin 
Fabienne Dongus und Stürmerin Melissa Kössler. Der 39-jährige Chefcoach 
Lerch, der mit Wolfsburg drei Mal Meister wurde, muss allerdings dringend 
Konstanz in sein Team bekommen. Zwar sind 23 Treffer seines meist offen-
siv im 4-3-3-System agierenden Teams Ligaspitzenwert, zwölf Gegentore 
sind allerdings auch die meisten der Top Sieben. Die Statistik deutet auch in 
diesem Jahr – wie bei den beiden 3:3-Remis zuletzt – wieder auf ein Spek-
takel gegen die Adlerträgerinnen hin …

gegnercheck

Seit gut anderthalb Jahren an der Seitenlinie: Stephan Lerch. Stammkraft und Torjägerin im Dienst im ersten Erstligajahr: Mara Alber. 

BLÄTTCHE
EINTRACHT FRANKFURT VS. TSG Hoffenheim
9. SPIELTAG I 10.12.2023, 14 UHR

matchday special

ripped beanie

big f cappuccino
20 €

8. – 11. Dezember

Fr., 18.30 Uhr
RBL – FCN
— 
Sa., 12 Uhr
SGS – SCF  
— 
Sa., 14 Uhr
KOE – WOB
— 
So., 14 Uhr
SGE – TSG
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SVW
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – B04

9. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 Bayern München 15:3 20

2 VfL Wolfsburg 19:6 19

3 TSG Hoffenheim 23:12 14

4 SGS Essen 14:6 14

5 Eintracht Frankfurt 15:10 14

6 Bayer 04 Leverkusen 15:8 13

6 SV Werder Bremen 16:10 10

8 1. FC Köln 13:14 10

9 SC Freiburg 12:19 9

10 RBL Leipzig 7:19 5

11 1. FC Nürnberg 4:25 3

12 MSV Duisburg 5:26 2

 —15 Bundesligaeinsätze mit vier Toren 

 —Fritz-Walter-Medaille in Silber 2022

 —U17-Europameisterin 2022 (beste deutsche Torschützin/3 Tore)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 800

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne700

13Virginia Kirchberger500

17Pia-Sophie Wolter701

18Verena Hanshaw700

22Nadine Riesen600

23Sara Doorsoun710

24Anna Aehling000

25Jella Veit100

29Dilara Acikgöz200

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 800

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz200

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst834

30Carlotta Wamser810

31Tanja Pawollek 800

Angriff    

7Lara Prašnikar824

9Shekiera Martinez600

10Laura Freigang850

14Géraldine Reuteler601

19Nicole Anyomi733

Tor     

1Martina Tufekovic600

21Laura Dick100

28Lina von Schrader100

Abwehr    

4Lisann Kaut000

6Michaela Specht601

14Lisa Doorn800

15Marta Cazalla Garcia701

20Leonie Maier100

22Sarai Linder 802

24Chiara D'Angelo400

Mittelfeld    

7Erëleta Memeti 832

8Paulina Krumbiegel703

10Gia Corley810

11Mara Alber 843

13Isabella Hartig000

17Franziska Harsch500

18J. Hickelsberger-Füller200

19Mathilde Janzen000

31Jana Feldkamp821

32Vanessa Diehm800

33Fabienne Dongus700

Angriff    

9Jill Janssens821

16Nicole Billa831

25Melissa Kössler242

27Vanessa Leimenstoll 510

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Stephan Lerch

Einsätze 2023/24ToreVorlagen
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Viele Vorteile sichern und exklusives 
 Willkommenspaket unter den Baum legen. 
Jetzt bis zum 17. Dezember abschließen 
auf mitglied.eintracht.de

EINTR�CHT 
UNTERM B�UM
VERSCHENKE EINE MITGLIEDSCHAFT

Schon alle  
SGEschenke 

besorgt?

Jetzt mitmachen und gewinnen: 
Shoppe mit deiner Familie für  

2.000 € im Eintracht-Fanshop.

Jetzt auf 
Instagram

teilnehmen

Zahlen

23

3:3
enden in der vorangegangenen Saison 
beide Partien. Es sind die einzigen 
beiden Spiele, die die SGE nach 
zwischenzeitlicher Führung nicht 
gewinnen konnte.

Tore erzielt die TSG und stellt damit die beste Offensive der 
Liga. Die Eintracht hat zwar acht Tore weniger, trotzdem 
haben beide Teams 14 Zähler auf dem Konto. 

9:0
siegt die TSG zum Saisonauftakt 
über den MSV Duisburg. Nie gab es 
seit dem Aufstieg vor zehn Jahren 
(u.a. mit Rekordnationalspielerin 
Birgit Prinz)  einen höheren Sieg. 

Torschussvorlagen liefert Lara 
Prašnikar, die mit Abstand meisten 
in der Bundesliga. 

10
Punkte macht Hoffenheim zum 
besten Auswärtsteam neben dem 
FC Bayern München. 

21
Gude eintracht-fans,
#SGETSG

die letzte Länderspielpause des Jahres ist absolviert. Jetzt heißt es für 
die letzten vier Partien des Jahres noch einmal alles geben, um in der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga sowie der UEFA Women’s Champions 
League möglichst viele Punkte zu sammeln. Heute gilt die Konzentration 
in der Liga erst einmal der TSG Hoffenheim, dem Hauptkonkurrenten um 
Platz drei in den vergangenen beiden Spielzeiten.

Punktgleich mit 14 Zählern geht es ins Duell mit den Kraichgauerinnen, 
die zwar aktuell – besonders dank ihres 9:0-Auftaktsieges über den 
MSV Duisburg – die beste Offensive zu bieten haben und mit dem FC 
Bayern München das auswärtsstärkste Team stellen, aber auch schon 
so manchen Zähler haben liegengelassen. Es dürfte spannend werden, 
wer sich heute belohnen kann und den Anschluss nach oben hält. Wir er-
innern uns: 2022/23 hieß das Endresultat zwei Mal 3:3. Heute darf das 
Pendel gerne in unsere Richtung ausschlagen!

Zwei knappe Angelegenheiten in der vergangenen Saison – zwei Mal hieß es 3:3 gegen 
die TSG.
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